
Am 18. und 19.11.2017
dreht sich imNeuenburger
Stadthaus alles um
Energie, Nachhaltigkeit
und Klimaschutz.
Auf der großen Bühne können
Kinder bei verschiedenen Mit-
machangeboten z. B. mit Mus-
kelkraft Stromerzeugen und be-
treiben damit 12 Volt-Verbrau-
cherwieeinRadio,einenVentila-
tor, LEDs und eine Eisenbahn.
(4−8 Jahre). Auch gibt es ein
Energie-Fahrrad für Kinder und
Erwachsene (ca. ab 8 Jahre):
Hier können an dem 220VWech-
selstrom-Anschluss verschie-
dene Verbraucher bis ca. 150
Watt (max. 300 Watt) ange-
schlossen werden, z.B. unter-
schiedliche Leuchtmittel (LED,
Glühbirne, Halogen), Ventilator,
Radio, Eisenbahn. Strommes-
sungen können vorgenommen
werden.

Weiterhin stehen kleine Experi-
mente zuPhotovoltaik (die im In-
nenraum mit einer Lampe
durchgeführt werden können),
Windturbine, verschiedene So-
larspielzeuge (Auto, Grille, Hub-
schrauber) auf dem Programm.
Auch ein Solar-Kreativ-Angebot
ist dabei. Mit einer Solarzelle
und Motor können hier kleine
kreativeModelle gebautwerden.
Die Mitmachangebote werden
durch IrinaWellige und ihr Team
von Solare Zukunft e.V. aus Frei-
burgorganisiert. FrauWellige ist
den städtischen Betreuungs-
teams aus Krippen, Kindergär-
ten und Schulen wohl bekannt,
da sie sich um die Fortbildungen
imRahmenderNachhaltigkeits-
bestrebungen der Stadt Neuen-
burg am Rhein kümmert. Das
Mitmachangebot istamSamstag
und Sonntag von 14.00 – 18.00
Uhr für alle geöffnet.

DieTrauerfeiernbeimEhrenmal
ausAnlassdesVolkstrauertages
am Sonntag, 19.11.2017, begin-
nen:
Neuenburg imAnschlussanden

Gottesdienst ca. 12.00Uhr

Stadtteil Zienken imAnschluss

andenGottesdienstca. 11.00Uhr

Stadtteil Grißheim imAnschluss

andenGottesdienstca. 10.30Uhr

Stadtteil Steinenstadt im
AnschlussandenGottesdienst

ca. 10.30Uhr

NeuenburgsgrünerMarktplatz

TRAUERFEIERN
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg melden Sie
sich bitte bei Frau Riesterer, Tel.:
07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburg
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 29.11.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 47
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch,22.11.2017.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 48 ist
Mittwoch,22.11.2017,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
Verkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jedenDonnerstag
inderZeit von14.30Uhr
bis17.30Uhr

VerkaufswagenObst-,
Gemüse-und
Lebensmittelhandel
ThomasPfefferle
steht jedenDonnerstag
inderZeit von16.30Uhr
bis17.30Uhr

Standort inderHauptstraße
gegenüberFriseurLang

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,

DrogerieBoll,

Grißheim:BäckereiKern,

Zienken:Vereinsheim.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag
10.00−12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12−14Uhrbzw.amFreitagvon
12−16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,20.11.2017
- BiotonneStadt

Dienstag,21.11.2017
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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Neuenburg
80Jahre:
FrauHildegardHeinen,
Tennenbacherstaße12c

85Jahre:
FrauElsbethPostler,
Tennenbacherstraße4

HerrOttoPfister,
BreisacherStraße19a

HerrFranzSuppan,
Rosenstraße15

Steinenstadt
80Jahre:
FrauHanneloreZitzer,
Hebelweg2

Zienken
70Jahre:
FrauGerdaMüller,
ObereDorfstraße10

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet am
Montag, 20.11.2017, 17.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell
2. BeratungderEntwürfedes

Haushalts 2018 und der
Wirtschaftspläne der Ei-

genbetriebe:
a) Versorgungs- und Ver-
kehrsbetriebe
b) Abwasserbeseitigung
c) Städtische Wohn- und
Geschäftsgebäude

3. Bauanträge und Anträge
auf wasserrechtliche Er-
laubnis

3.1. Bauantrag, Thuner Ring
29, Gemarkung Neuen-
burg

3.2. Bauantrag, Colmarer
Straße 10, Gemarkung
Neuenburg

3.3. Bauantrag, Am breiten

Rain 3, Gemarkung Griß-
heim

3.4. Bauantrag, Marktplatz 1,
Gemarkung Neuenburg

3.5. Bauantrag, Rathausplatz
6, Gemarkung Neuenburg

3.6. Bauantrag, Mühlenstraße,
Flst. Nrn. 4470/1 und
4470/2, Gemarkung Neu-
enburg

3.7. Bauantrag, Rheinstraße
64, Gemarkung Grißheim

3.8. Bauantrag, Fritz-Meier-
Weg 1, Gemarkung Griß-
heim

3.9. Bauantrag, Kirchstraße

26 b, Gemarkung
Steinenstadt

3.10. Bauantrag, Kirchstraße
17, Gemarkung Steinen-
stadt

3.11. Bauantrag, Außenbereich,
Flst. Nrn. 4649 und 4650,
Gemarkung Steinenstadt

3.12. Antrag auf wasserrechtli-
che Erlaubnis, Saaren-
grünstraße 11, Gemar-
kung Neuenburg

3.13. Antrag auf wasserrechtli-
che Erlaubnis, Flst. Nr.
5546 Gemarkung Griß-
heim

NEUENBURG AKTUELL

Anträge für Ehrungen der Ver-
einsmitglieder für den Neujahrs-
empfang 2018 sind bis zum
03.12.2017 bei der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, Frau
LenaSayereinzureichen.
Mail: lena.sayer@neuenburg.de
Telefon: 07631/791-102.
Ehrungen, die nach diesem Ter-
min eingereicht werden, können
leider nicht mehr berücksichtig
werden.

Kunsträder – Meistbietend ab-
zugeben
Sie haben uns den langen Som-
mer über begleitet und erfreut,
die wunderschönen durch Kin-
der- und Jugendliche aus Neu-
enburg am Rhein gestalteten
Fahrräder des Projekts RÄDER-
WERK. Auch die beiden Heimat-
vereine aus Steinenstadt und
Grißheimhabenmit ihrenArbei-
ten zum Erfolg des Projektes
beigetragen. Allen an dieser
Stelle noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön.
Am Samstag, 18. und Sonntag,

19. November wird nun eine An-
zahl noch gut erhaltener Fahr-
räder imRahmender Veranstal-
tung „Neuenburg grünerMarkt-
platz – Forum für nachhaltiges
Leben“ auf dem Marktplatz vor
dem Stadthaus meistbietend
abgegeben. Der Erlös ist für
einen guten Zweck bestimmt.
Die Räder stehen jeweils von
11.00 – 18.00Uhr imPavillon auf
dem Marktplatz. Bei Interesse
füllen Sie dort einen bereitlie-
genden Zettel mit Ihrem Gebot
aus undwerfen diesen in die be-
reitgestellte Box. Nach der Aus-
stellungwerden die Gebote aus-
gewertet. Im Anschluss infor-
miert Sie die Stadtverwaltung
schnellstmöglich, ob Sie ein

Höchstgebot abgegeben haben
und wo Sie das ersteigerte Rad
abholen können. Weitere Infor-
mationen zu dieser Aktion er-
halten Sie bei Frau Silvia Moos,
Telefon 07631/791-212 oder sil-
via.moos@neuenburg.de .

Kostenlose Energieberatung am
18. und 19. November bei „Neu-
enburgs grünemMarktplatz“ im
Stadthaus
Wer sein eigenes Wohnhaus
energetisch sanieren will, hat oft
viele Fragen: Macht eine neue
Heizung Sinn? Wenn ja, welche?
Oder empfiehlt es sich eher, die
altezuoptimieren?PassteineSo-
laranlage eigentlich auf das eige-
ne Hausdach? Und eine Außen-
wanddämmung – ist die zu teuer?
Womöglichhelfenentsprechende
Fördermittel?
In diesem Dschungel an Unge-
wissheiten bietet die Stadt Neu-
enburg am Rhein interessierten
Bürgerinnen und Bürgern Unter-
stützung an: Schon seit Beginn

der Sanierungswelle, die gezielt
Hauseigentümer ansprechen
will, stehen imNeuenburger Rat-
haus jeden Mittwoch zertifizierte
Energieberater für halbstündige
kostenlose Gespräche zur Ver-
fügung. Wer sich vorher anmel-
det, kann mit den Energie-Fach-
leuten gemeinsam überlegen,
welche Schritte zur individuellen
Situation und dem eigenen Geld-

beutel passen. Jetzt kommt am
Wochenende 18. und 19. Novem-
ber jeweils von 14.00 – 16.00 Uhr
noch ein besonderes Beratungs-
angebot imStadthaus dazu.Man-
che Leute möchten einfach nur
weniger Energie im Alltag ver-
brauchen.Oftkostetdaswenigbis
gar nichts, spart aber viel Geld.
DieEnergieberaterkönnen indie-
sem Fall wertvolle Tipps geben:
Wer Stecker-Leisten nutzt und
sich von der Stand-by-Funktion
verabschiedet, wird deutlich we-
niger Strom zahlen. Trocknen oh-
ne Wäschetrockner spart bis zu
110 Euro im Jahr. Ein Grad weni-
ger in jedem Raum und die Heiz-
kosten verringern sich um 5 bis 6
Prozent… Um eine nachhaltige
Lebensweise geht es auch auf
„Neuenburgs grünem Markt-
platz“ inundrundumsStadthaus.
Klimaverträgliches Reisen und

GLÜCKWÜNSCHE

Ausschuss für
Umwelt undTechnik

ANALLEVEREINE

DerSommerwar
bunt

Neuenburgs
grünerMarktplatz

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Termine inNeuenburgamRhein
Freitag, 17.11.2017bisSonntag,
19.11.2017, 11.00Uhrbis 18.00Uhr
NeuenburgsgrünerMarktplatz
–Treffpunkt fürklimafreundli-
chesBauen,ReisenundLeben
Aussteller, Infostände,
Energieberatungen,Vorträge,
Tauschbörse,Kinderprogramm.
Ort:Stadthaus

Samstag, 18.11.2017, 20.11Uhr
Narrentreffen
Veranstalter:GrisserG’schlänzte
Ort:Rheinhalle

Dienstag, 21.11.2017,
19.00Uhrbis 20.30Uhr
Vortrag:Pflegekosten–Unterhalt
vonKindern fürdieEltern
Ort:BildungshausBonifacius
Amerbach,Gebühr: 8,00Euro
InfoundAnmeldung:REGIOVHS/
UPunterTel. 07631/7489-721

Termineaußerhalb
Samstag, 18.11.2017, 19.30Uhr
NachtcafézumThemaÖkopunkte
Veranstalter:BLHV-Bildungs-
werks,BildungshausKloster
St.UlrichundderKatholische
Landvolkbewegung
Ort:Bildungshaus
KlosterSt.Ulrich,
79283Bollschweil, St.Ulrich
InfosundAnmeldung:
Telefon07631/1816-0

Sonntag, 19.11.2017, 13.00Uhr
Schlachtplattenwanderung:
WanderungvonMüllheim
VerkehrsamtnachHügelheim
undüberZienkennachNeuen-
burgmit anschließenderEinkehr
Veranstalter:Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler
Anmeldungund Infobis
16.11.2017beiHerrnSchwarz
Telefon07631/73516

Sonntag, 19.11.2017, 15.00Uhr
Gedenkfeieraufdemdeutschen
SoldatenfriedhofBergheim/El-
sass.DieBevölkerungdiesseits
und jenseitsdesRheins istherz-
licheingeladen.
Veranstalter:VolksbundDeutsche
Kriegsgräberfürsorgee.V. und
Bezirksverband
Südbaden-Südwürttemberg

Dienstag, 21.11.2017, 19.30Uhr
Jahreshauptversammlungdes
JFVSulzbache.V.
Ort:ClubheimdesFCHeitersheim
Weitere Informationenzum
Jugendförderverein findenSie
aufwww.jfv-sulzbach.de.

Folgende Filme werden im Rah-
men der Veranstaltung gezeigt.
Der Eintritt zu beiden Filmen ist
kostenlos.

Samstag, 18.11.2017 und
Sonntag, 19.11.2017
„Nicht ohne uns!“, Kinofilm für
Kinder und Erwachsene
15.00 Uhr
Der mehrfach preisgekrönte
Film „Nicht ohne uns“ begleitet
16 Kinder von fünf Kontinenten
in ihren ganz unterschiedlichen
Lebenssituationen. Ein toller
Film zum Kennenlernen der
Welt und um Menschen aus an-
deren Erdteilen und ihre Wün-
sche und Sorgen besser zu ver-
stehen!EinFilmvonSigridKauf-
mann. Kino im Stadthaus

Samstag, 18.11.2017
„Power to Change - Die Energie
Rebellion“, Kinofilm
18.30 Uhr
Der gleichsam bewegende wie
informative Film „Power to
Change“ zeigt den Aufbruch in

eine Zukunft die ihre Energie
weder aus fossilen Energieträ-
gern, noch aus Atomkraft be-
zieht. Begleiten Sie die Akteure
bei Ihrenungewöhnlichen Initia-
tiven! Ein Film vonCarl-A. Fech-
ner. Kino im Stadthaus

umweltschonende Mobilität ge-
hören thematisch dazu und ste-
hen im Rahmen eines bunten
Programms rund ums Stadthaus
imRampenlicht.Außerdembietet
der grüne Marktplatz neben al-
lerleikulinarischenSchmankerln
viel Raum für individuelle Fragen

zum ökologischen Bauen und Sa-
nieren.

Anmeldung zu den kostenlosen
Energieberatungen
Zertifizierte Energie-Fachleute
stehen für kostenfreie Bera-
tungsgespräche bereit. Immer

mittwochs imRathaus. Am 18.11.
− 19.11.2017 jeweils von 14.00 bis
18.00 Uhr. Anmeldung für sämtli-
che von der Stadt Neuenburg am
Rhein angebotenen Energiebera-
tungen per E-Mail an hanna.gut-
mann@neuenburg.de oder tele-
fonisch unter 07631/791-209.

Samstag, 18. November 2017
Nachhaltigkeit durchE-Mobilität,
Sascha Mattes
14:00 Uhr
Sascha Mattes Geschäftsführer
des Unternehmens „Inventi-
on2go“ klärt darüber auf, was E-
Mobilität mit dem Klimaschutz zu
tun hat und was man beachten
muss, wenn man sich für die Nut-
zung von E-Autos oder E-Fahrrä-
dern entscheidet.

FAIRreisen, Frank Herrmann
15:00 Uhr
Als weitgereister Reiseprofi
schlägt FrankHerrmannnicht nur
denWanderurlaubvordereigenen
Haustür vor: Vielmehr zeigt er
spannende Alternativen, wie man
den eigenenUrlaub – nah und fern
–ganzkonkret ökologisch, fair und
klimafreundlich gestalten kann.
Frank Herrmann ist Autor des
preisgekrönten Buches „FAIRrei-
sen“.

Die Wunderwelt der Honigbiene
im Spannungsfeld des Klima-
wandels, Leo Famulla
16:30 Uhr
Leo Famulla ist seit vielen Jahren

passionierter Imker und zurzeit
Obmann für Zucht im Landesver-
band Badischer Imker. Nach
einem Einblick in die einzigartige
Welt der Honigbiene, berichtet
Leo Famulla über die Auswirkun-
gendesKlimawandels auf dieBie-
nenvölker.

Heizung und Heizen, Podiums-
diskussion
17:30 Uhr
Wie können Sie das EWärmeG er-
füllen? Müssen Sie Ihre Heizung
austauschen? Oder möchten Sie
Ihre Heizkosten senken? Wie all
dies funktioniert erfahren Sie in
unserer Podiumsdiskussion. Da-
nach können Sie Ihre Heizung
nicht nur für den kommenden
Winter, sondern auch für die Zu-
kunft fit machen.

Sonntag, 19. November 2017
Gletscher im Klimawandel, Hano
Tschabold
14:00 Uhr
Hano Tschabold ist Bergführer bei
der Schweizer Bergsportschule
Interlaken. Seit Jahren hat er
durch die schwindenden Glet-
scher den Klimawandel nicht nur
vorAugen, sondernmussauchauf
diesen reagieren: Eine große Her-

ausforderungfüreineganzeBran-
che, die ihr Geld damit verdient, in
SchneeundEisunterwegs zusein.

Nur mal eben kurz die Welt ret-
ten? Umweltschutz im Alltag und
was er wirklich bringt, Dr. Corin-
na Fischer
15:15 Uhr
Dr. Corinna Fischer arbeitet beim
Öko-InstitutFreiburge.V.undklärt
darüberauf,wie jede/-r vonuns im
Alltag etwas für den Klimaschutz
tun kann. Dabei bringt sie auch
Licht ins Dunkel vieler Mythen.
Freuen Sie sich auf spannend prä-
sentierte Fakten und machen Sie
Ihren Alltag klimafreundlich!

Erfrischende Ideen für ein ener-
giebewusstes Leben, Harald
Kühl
17:00 Uhr
Mit dem Rad ins Büro? Tofu statt
Schnitzel? Reparieren statt aus-
sortieren?Gut lebengeht auchmit
weniger Energie. Harald Kühl, Ge-
schäftsführer der Kommunikati-
onsagentur „die-regionauten“,
stellt die Kampagne wirle-
ben2000watt.com vor und verrät,
wiewirdasGewohnheitstier inuns
für ein energiebewussteres Leben
begeistern können.

TERMINE

„Tolle Filmebei
„Neuenburgs
grünerMarktplatz“

Kurzvorträge
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Die Glückwünsche der Stadt
Neuenburg am Rhein sowie der
LandrätinDorotheaStörr-Ritter
überbrachte Eugen Sänger in
Vertretung von Bürgermeister
Schuster dem Jubilar Adolf
Bressem zu dessen 102. Ge-
burtstag. Zusammenmit seiner
Frau lebt er noch immer relativ
selbstständig in seiner Woh-
nung im Elsäßer Weg. Geboren
am 26.10.1915 im Staatsgebiet

der heutigenUkraine.Was alles
in ein gelebtes Leben passt
kann man sich von Adolf Bres-
semerzählen lassen.Welchun-
glaubliche Zeitspanne.
Oktoberrevolution, Bürgerkrieg
und Hungersnot in Russland, 1.
und 2. Weltkrieg, Lenin, Stalin,
Hitler, Vertreibung, Not und
Elend bestimmten den ersten
Lebensabschnitt von Adolf
Bressem, bevor er hier seine
Heimat fand.
Es ist ein Geschenk, diesem
Zeitzeugen zuhören zu dürfen
undGeschichtenzuhören,die in
keinen Büchern zu finden sind.

Informationsveranstaltung
zum Aufbau einer Initiativ-
gruppe in derStadtNeuenburg
am Rhein am 27. November,
15.00 Uhr.
Seit November 2016 gibt es in
Neuenburg eine Sprechzeit für
pflegende Angehörige einmal
monatlich imSenioren-Wohnen
Fridolinhaus. Freiwillig enga-
gierte Pflegebegleiter/-innen
aus Müllheim und Umgebung
stehen Angehörigen als An-
sprechpartner zur Verfügung,
hören zu, informieren und ver-

mitteln Kontakte. Auf diese eh-
renamtliche Tätigkeit bereiten
sich die Engagierten in einer
Fortbildung vor, die entspre-
chende Informationen und
Kenntnisse vermittelt.
Nun sucht der Träger, Caritas-
verband fürdenLandkreisBrei-
sach-Hochschwarzwald e.V.
weitere Interessierte aus Neu-
enburg, die sich dem Netzwerk
Pflegebegleitung Markgräfler-
land anschließen und dadurch
das Netzwerk erweitern.
Angesprochensindalle interes-
sierten Bürger der Stadt Neu-
enburg.
Bei einem informellen Treffen
mit Kaffee und Gebäck werden
die Koordinatorin der ambulan-

ten Altenhilfe Renate Brender,
Sozialpädagogin Claudia Fech-
ner, sowie die Pflegebegleiter-
innen Cäzilia Rombach und Eli-
sabeth Bourdeaux über das
NetzwerkPflegebegleitungund
die Schulung informieren, so-
wie für Fragen und zum Ken-
nenlernen zur Verfügung ste-
hen.
Im Projekt Pflegebegleitung im
Kontext kultursensibler Pflege
wurden im Verlaufe des Jahres
2017 Infoflyer in russischer und
türkischer Sprache erstellt. Sie
stehen demnächst auf der
Homepage des Trägers zum
Download bereit, oder können
bei den Mitarbeiterinnen ange-
fragt werden.

Termin:Montag,den27.Novem-
ber 2017, 15.00 Uhr – 16.30 Uhr

Ort: Senioren-WohnenFridolin-
haus, Müllheimerstraße 23 ,
79395 Neuenburg amRhein

Mehr Info:
Caritasverband für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e.V., Renate Brender,
Tel.: 0761-8965433,
renate.brender@caritas-bh.de
und Claudia Fechner,
Tel.: 0761-8965453,
claudia.fechner@caritas-bh.de.
www.caritas-bh.de/
ambulanteAltenhilfe/Angebo-
tefürpflegendeAngehörige/
Pflege-undFamilienbegleitung

DernächsteSeniorentreffStein-
enstadt findet amMittwoch, den
22. November von 14.30 Uhr bis
16.30 Uhr in der barrierefrei zu-
gänglichenBaselstabhallestatt.
Das Zusammentreffen findet in
lockerer Atmosphäre bei Kaf-
fee/Tee und Kuchen statt. Nach
dem gemeinsamen Kaffee-
plausch beschäftigen wir uns in
verschiedenster Weise mit Ge-
dächtnistraining, einfachen Be-
wegungsspielen im Sitzen und
wer möchte kann sich mit Kar-

ten- oder Gesellschaftsspielen
beschäftigen. Das Team und die
Seniorinnen freuen sich immer
über neue Gäste, auch Begleit-
personen sind willkommen, das
Ganze ist für die Besucher kos-
tenlos – eine Spendenkasse
steht bereit. Da unser Treff im
Dezember in derselben Woche
wie die Weihnachtsfeier der po-
litischen Gemeinde stattfinden
würde lassen wir diesen ausfal-
len und starten mit neuer Ener-
gie im neuen Jahr am
10.01.2018. Das Team und alle
Besucherinnen des Senioren-
treffs bedanken sich an dieser
Stelle recht herzlich für die re-
gelmäßigen Kuchenspenden

und ganz besonders für das ge-
spendete Schwungtuch, wel-

ches für regelmäßig heitere
Stimmung sorgt.

Im Rahmen der Veranstaltung
„NeuenburgsgrünerMarktplatz
– Forum für nachhaltiges Le-
ben“, die am Samstag, 18. und
Sonntag, 19.November2017von
11.00 – 18.00 Uhr in und um das

Stadthaus stattfindet, wird erst-
mals auch eine Tauschbörse an-
geboten.FunktionstüchtigeDin-
ge nicht wegzuwerfen, sondern
an jemanden weiterzugeben,
der sie noch gebrauchen kann,
macht nicht nur Freude, son-
dern schont auch das Klima!
BringenSieBücher, kleineElek-
trogeräte (Mixer, Haartrockner

usw.),CDsoderKinderspielemit
zu unserer Tauschbörse und
freuen Sie sich, wenn Ihre aus-
rangierten Artikel weiterver-
wendetwerden.Vielleicht finden
Sie ja auch noch etwas? Für die
Tauschbörse ist keine Anmel-
dung erforderlich.
BringenSieeinfach IhreTausch-
objekte (alles, was auf einen

Tisch passt) während der Öff-
nungszeitenmit und deponieren
Siediese inunsererBörse!Nicht
mitgenommene Gegenstände
werden am Montag, 20. Novem-
ber entsorgt. Weitere Informa-
tionen zu dieser Aktion erhalten
Sie bei Frau Silvia Moos, Tele-
fon 07631/791-212 oder silvia.
moos@neuenburg.de.

Adolf Bressem
feierte den
102. Geburtstag

NetzwerkPflege-
begleitung
Markgräflerland–

AchtungTerminän-
derung -Senioren-
treff Steinenstadt

Erstmals
Tauschbörse
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Am27.Oktober feierteMonsieur
Robert Gerome seinen 95. Ge-
burtstag, zu dem ihm in Vertre-
tung von Bürgermeister Schus-
ter EugenSänger dieGlückwün-
sche der Stadt Neuenburg am
RheinsowiederLandrätinDoro-
thea Störr-Ritter überbrachte.
Gebürtig ist Robert Gerome aus
Epinal. Sein Bruder war als
Schulinspektor für Französi-
scheSchulen inDeutschlandzu-
ständig und überredete ihn,
nach dem Krieg nach Deutsch-
land zu kommen.
Obwohl ehemals deutscher
Kriegsgefangener hegte er kei-
ne Ressentiments und arbeitete
als Zivilangestellter beim Fran-

zösischen Militär als Chef der
Personalverwaltung in zahlrei-
chen Deutschen Städten. Nach
eigenem Bekunden kennt er
Deutschland besser als Frank-
reich. Vom hektischen Berlin
auswar er froh, in das doch eher
beschauliche Müllheim versetzt
zu werden. Seit seiner Pensio-
nierung vor 31 Jahrenwohnt das
Ehepaar Gerome in Neuenburg
amRhein.
Noch immer ist Monsieur Gero-
me interessiert an Politik, die
tägliche Zeitung ist ein Muss,
und auch die Entwicklung der
Stadt Neuenburg am Rhein wird
mit Interesse verfolgt. Geboren
in Frankreich, verheiratet mit
einer Italienerin, wohnhaft in
Deutschland – Robert Gerome
lebt schon lange den europäi-
schen Gedanken.

– Neuenburger
Geflüchtete
organisieren
ein Helferfest
Über drei Jahre
ist die Ankunft
der Geflüchte-
ten in Neuen-

burg am Rhein nun schon her –
im April 2014 kamen die ersten
Zuweisungen in der Gemein-
schaftsunterkunft in die Robert-
Koch-Straße 3 an. Viel ist in die-
serZeit passiert unddieAufnah-
me wurde in gute Bahnen ge-
lenkt. Das wäre alles nicht so
leicht gewesen, wenn es in der
Stadtnichtsoengagiertehelfen-
de Hände und UnterstützerIn-
nen gegeben hätte. Ob Haupt-
amt oder Ehrenamt, mit eige-
nem Einsatz oder über Spenden
– die Geflüchteten fanden es
jetzt an der Zeit, allen Helferin-
nen und Helfern einmal Danke
zu sagen. Undwas bietet sich da
besseres an, als ein Festmit gu-
tem Essen, Zeit zum Reden so-
wie Musik und Unterhaltung.
Nach einer Vorbereitungszeit
von sechsWochenwar es am28.
Oktober ab 17 Uhr soweit. Im
Rahmen des Flüchtlingsbud-
getsvomProjekt„Gemeinsamin
Vielfalt“ begrüßte das Projekt-
teamMohamadZakzakausSyri-
en, Mulugeta Gebrehiwet-Mo-
gos ausEritrea undChernoKru-
bally aus Gambia die etwa 60
Personen, die der Einladung ins
Sankt Bernhard bei der katho-
lischen Kirche gefolgt waren.
Gestartet wurde mit einer Be-

grüßung durch das Organisati-
onsteam und einer Power Point
Präsentation, die die drei Jahre
Flüchtlingsaufnahme in Neuen-
burg am Rhein in Bildern Revue
passieren ließ: Der Start in der
Gemeinschaftsunterkunft im
Mai 2014, die Neubürgerfeste
2015 und 2016, die Beteiligung
der Geflüchteten an den Fast-
nachtsumzügen, ein Aktionstag
mit Feuerwehr und THWund die
Teilnahme am Kartoffelmarkt
sind nur einige der vielen ge-
meinsam durchgeführten Akti-
vitäten. Hochzeiten und Taufen
wurden gefeiert, zusammen ge-
sungen und gespielt, aber auch
angepackt, gelernt und gearbei-
tet. Acht Geflüchtete beispiels-
weise sind bereits in Ausbil-
dungsverhältnissen in der Ge-
gend untergekommen, etwa 20
Geflüchtete konnten eine Arbeit
finden. Ein Geflüchteter aus Eri-
trea beispielsweise verstärkt
seit dem1.Septemberpersonell
den Betriebshof der Stadt Neu-
enburgamRhein.Weiterearbei-
ten noch in Zeitarbeit, einigemit
guten Chancen fest übernom-
men zu werden. Es gibt einige
Schüler, die den Hauptschulab-
schluss anstreben, andere Ge-
flüchtete sind im Sprachunter-
richt und in Integrationskursen
untergekommen und bereiten
sich auf eine Berufstätigkeit vor.
Nach einem Dankeschön an Au-
gust Walz, dem Mohamad Zak-
zak im Namen aller Flüchtlinge
besonders für seine Unterstüt-
zung dankte, ging es dann zum
gemütlichen Teil des Abends
über. Bei syrischem, eritrei-
schem und gambischen Essen
wurden Erinnerungen ausge-

tauscht, auf die Erfolge zurück-
geschaut, aber auch neue Pro-
jekte besprochen. Gegen Ende
des Abends gaben Lemiem Ab-
rhaundAkberet Tesfazghi, die in
traditioneller eritreischer Klei-
dung zum Fest erschienen wa-
ren, mit einer Tanzeinlage einen
schönen Anschauungsunter-
richt in die eritreische Kultur.
Zum Abschluss waren sich alle
einig, dass es ein schöner und
interessanter Abend war und
manweiterhinandergemeinsa-
men Zukunft arbeiten und von-
einander lernenmöchte.

Paten gesucht
Ohne Zweifel wird die wirt-
schaftliche Integration zukünf-
tig im Zentrum der weiteren Be-
mühungen stehen.Dazuwerden
nach wie vor Unterstützerinnen
und Unterstützer gesucht. Be-
sonders für die Geflüchteten in
Ausbildung werden dringend
Paten u.a. mit naturwissen-
schaftlichem und technischem
Hintergrund gesucht, die ihnen
bei den hohen Anforderungen in

der Berufsschule zur Seite ste-
hen. Darüber hinaus werden
Computerfachleute gebracht,
die den Geflüchteten die Grund-
lagen imUmgangmitdemRech-
ner und den Office Programmen
beibringen.
Zu Schulungszwecken wurden
im Rahmen des Projektes „Ge-
meinsam in Vielfalt“ im Jam-
house zwei Computer-Arbeits-
plätze eingerichtet, wo sich die
Paten mit ihren Schützlingen
treffen können, um gemeinsam
zu lernen. Interessenten wen-
densichbitte andieFlüchtlings-
koordinatorin der Stadt Neuen-
burg am Rhein, Dr. Andrea Küh-
ne unter andrea.kuehne@neu-
enburg.de.

Spenden
Auch Spenden für die weiter
wichtige Arbeit des Vereins
Sichtbar Ankommen sind will-
kommen.
Spendenkonto:
Volksbank Neuenburg, IBAN:
DE47680919000078498102,
BIC: GENODE61MHL.

RobertGerome fei-
erte 95. Geburtstag

Zeit, einmalDANKE
zu sagen
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Am Donnerstag, 23. November,
informiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinfor-
mationszentrum(BiZ) derAgen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77, über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in
Frankreich.
Die oberrheinische Region bie-
tet auch grenzüberschreitend

hervorragende Möglichkeiten
zurAusbildungundErweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit
einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft
man zudem Sprache und Kultur
des regional wichtigsten Nach-
barn. Frankreichinteressierte
können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Spra-
che individuell beraten lassen
(Terminreservierung Telefon
0761 2710 264, Telefax: -465, E-
Mail: freiburg.biz@arbeitsagen-
tur.de).

„Ländlicher Raum: Regionale
Produkte, regionale Ernährung
und Versorgung“, so der Titel
einer grenzüberschreitenden

Bürgerdialog-Veranstaltung am
30.11.2017 in Breisach. Das
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald lädt dazu interes-
sierte Bürger, Familien und
Landwirte aus Frankreich,
Deutschland und der Schweiz
ein. Veranstaltungsort ist der
Badische Winzerkeller in Brei-
sach. Beginn des Bürgerdialogs
ist um 19.00 Uhr. Referenten
aus Frankreich und Deutsch-

land stellen in Kurzvorträgen
Leuchtturmprojekte der Regio-
nalvermarktung vor. Die Teil-
nehmer des grenzüberschrei-
tenden Bürgerdialogs können
im Anschluss Ideen und Wün-
sche einbringen, wie durch Bür-
gerengagement die Direktver-
marktung regionaler Lebens-
mittel attraktiv weiter optimiert
und wirtschaftlich attraktiver
gestaltet werden kann. Eine

kleine Verkostung von regiona-
len Produkten rundet die simul-
tan übersetzte Veranstaltung
ab. Weitere Informationen und
Anmeldungen zum grenzüber-
schreitenden Bürgerdialog
„Ländlicher Raum: Regionale
Produkte, regionale Ernährung
und Versorgung“ sind bis zum
24. November unter der E-Mail-
Adresse tobias.fahrlaender@
lkbh.demöglich.

Präventionstipps der Woche
Ihrer Polizei zum Thema „Ein-
bruchschutz“
Unsere Fakten: Viele Menschen
belassen insbesondereWC-und
Schlafzimmerfenster bei Abwe-
senheit in Kippstellung.
Unsere Tipps: Gekippte Fenster
sind immer offene Fenster! Die-
se lassen sichmeist spurlos und
in Sekundenschnelle öffnen.

Hinzu kommt, dass dies ein grob
fahrlässigesVerhaltendarstellt,
was zu einem Ausschluss der
Versicherungsleistung führen
kann.
Unser Angebot: Die Kriminalpo-
lizeiliche Beratungsstelle des
Polizeipräsidiums Freiburg bie-
tet eine kostenlose und neutrale
sicherungstechnischeBeratung
vor Ort an. Terminvereinbarung:
Tel 0761/29608-25.
Wirmöchten, dass Sie sicher le-
ben!

Ihre Polizei

Problemfall Plastik
13Millionen Tonnen Plastikmüll
landen jährlich imMeer. Zur Re-
duzierung von Plastikmüll kann
jeder einen Beitrag leisten. Der
Energie- und Umweltdienstleis-
ter badenova hat dazu ein paar
Ideen zusammengestellt.

1.Unnötiges Plastik reduzieren
Beim Camping oder Grillen wird
gerne auf Plastikgeschirr zu-

rückgegriffen. Wäre es nicht ge-
nau so einfach das normale Ge-
schirr abzuwaschen und wie-
derzuverwenden?

2.Inhaltsstoffe bei Kosmetik
Auch in vielen Kosmetik- und
Körperpflegprodukten befinden
sich Kunststoffe. Dabei gibt es
auch hier Alternativen: Natur-
kosmetik wird ausschließlich
aus natürlichen Mitteln herge-
stellt, sodass man damit die
Umwelt schonen kann.

3.Einkaufen
Auch beim Einkaufen verbrau-

chen einige Menschen sehr viel
Plastik. Durchschnittlich ver-
braucht jeder Deutsche 76 Plas-
tiktaschen pro Jahr. Das muss
nicht unbedingt sein. Körbe,
Stofftaschen und Rucksäcke
kannman jederzeitmit sich füh-
renundauchsokurzfristigeEin-
käufe Problemlos und umwelt-
schonend erledigen.

4.Upcycling
Viele in die Jahre gekommene
Gegenstände können umgestal-
tet oder umfunktioniert werden.
So können aus alten Plastikfla-
schen zumBeispiel Blumentöp-

fe, Lampen oder Schalen herge-
stellt werden. Die Phantasie
kennt hierbei keine Grenzen.
Dazu gibt es viele Tipps und An-
regungen:
Die Auszubildenden von baden-
ova nehmen bereits seit einigen
Jahren erfolgreich an Upcyc-
ling-Workshops teil. In Zusam-
menarbeit mit dem Grünhof in
Freiburg entstanden auch die-
ses Jahr wieder schöne und in-
teressante Möbelstücke.
Mehr dazu auf der badenova
Azubi-Facebookseite
https://www.facebook.com/
badenova.Ausbildung/

Brückenstädte im Eurodistrict
Schon zum zweiten Mal werben
deutsche und französische Ge-
meinden gemeinsam für ihre
Weihnachtsmärkte. Hierzu ge-
hören: Marckolsheim, Sasbach,
Vogtsburg-Burkheim, Bies-
heim, Breisach amRhein, Neuf-
Brisach, Hartheim, Weinstetter
Hof/Eschbach, Fessenheim,
Neuenburg am Rhein, Ottmars-
heim.
InBadenund imElsasssindviele
weihnachtliche Traditionen er-
halten geblieben und werden

weiterhin sorgfältig gepflegt.
Dazu gehören natürlich kulina-
rische Genüsse wie Bredele,
Glühwein, Kastanien, Weih-
nachtskuchen, Flammkuchen.
In der Vorweihnachtszeit kann
man diese regionalen Speziali-
täten auf den vielen verschiede-
nen Weihnachtsmärkten pro-
bieren.
Die gemeinsame Werbestrate-
gie der Brückenstädte im Euro-
district Region Freiburg / Centre
et Sud Alsace dient demZiel, die

touristische Destination Rhein
weiter zu entwickeln. Der zum
zweitenMal aufgelegteFlyermit
20.000Exemplaren ist abAnfang
November in den teilnehmen-
den Gemeinden und darüber
hinaus in der Region erhältlich.
Er enthält Basisinformationen
zu den vielfältigen Weihnachts-
märkten längs des Rheins. Mit
seiner Unterstützung kann man
an einem Wochenende bis zu
drei Märkte und ihre besondere
Atmosphäre entdecken.
Insgesamt sind in diesemGebiet
fünf Rheinübergänge vorhan-
den, die im großen und kleinen
Grenzverkehr stark genutzt
werden.
In einer gemütlichen und herzli-
chen Art bieten Ihnen die teil-
nehmenden Weihnachtsmärkte

ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm: Konzerte, Ateliers, Ver-
kostungen, Märchen, Weih-
nachtskrippen,…
Dreizehn Märkte, dreizehn
Möglichkeiten, sich auf Weih-
nachten einzustimmen - mit
einzigartigen und originellen
Produkten. Die Flyer liegen in
allen öffentlichenEinrichtungen
derStadtverwaltungNeuenburg
am Rhein sowie den Ortsteilen
und im Einzelhandel aus.
Weitere Informationen und Öff-
nungszeiten: Breisach-Touris-
tik, Telefon 07667 940155, mar-
keting@breisach.de und alle an-
deren teilnehmenden Städte
und Gemeinden.www.breisach-
urlaub.de/de/geschichtekultur/
veranstaltungen/
weihnachtsmaerkte_am_rhein

Deutsch-französi-
scheBerufs-
beratung imBiZ

Grenzüberschrei-
tenderBürgerdialog
zumThemaregiona-
leProdukteund
gesundeErnährung

Wasnun
HerrKommissar?

TippsundTricks
zumThema
Umweltschutz

„Weihnachtmärkte
amRhein“. Entde-
ckenSie Traditionen
undLeckeres
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Immer wieder kommt es zwi-
schen Nachbarn zu Auseinan-
dersetzungen bezüglich des
Einsatzes von Gartengeräten.
Rechtsgrundlage für den Ein-
satz von Geräten und Maschi-
nen ist die 32. BImSchV (Gerä-
te- und Maschinenlärmverord-

nung). Grundsätzlich gilt, dass
Geräte und Maschinen an
Sonn- und Feiertagen ganztä-
gig, sowie an Werktagen in der
Zeit von 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr
nicht betrieben werden dürfen.
Das bedeutet im Umkehr-
schluss, dass – bis auf wenige
Ausnahmen – der Betrieb zwi-
schen 7.00 Uhr und 20.00 Uhr

erlaubt ist. Anders verhält es
sich allerdings mit Laubblä-
sern, Laubsammlern, Gras-
trimmern/Graskantenschnei-
dern und Freischneider.
Diese Geräte dürfen aus-
schließlich in der Zeit von 9.00
Uhr bis 13.00Uhr und von 15.00
Uhr bis 17.00 Uhr betrieben
werden.

Für Existenzgründer/innen in
Neuenburg amRhein
Erfahrene Gründungsberater
des Steinbeis-Beratungszent-
rum Unternehmensgründung
und -entwicklung geben kon-
krete und praxisbezogene Tipps
für die Schritte in die Selbstän-
digkeit, unterstützen Jungun-
ternehmer in der Startphase
und gehen auf die Anforderun-
gen bei der Unternehmens-

nachfolge ein. Die Stadt Neuen-
burg am Rhein veranstaltet mit
der Wirtschaftsförderung Re-
gion Freiburg am 30. November
2017 eine kostenlose Orientie-
rungsveranstaltung für Exis-
tenzgründerinnenundExistenz-
gründer. ImRahmender4-stün-
digen Abendveranstaltung wird
u.a. auf folgende Punkte einge-
gangen:
- Konkrete Antworten auf Fra-
gen rund um die Selbständig-
keit

- Chancen und Risiken der
Selbständigkeit

- Dialog und Feedback zur
Gründungsidee

- Überblick über Förder- und
Finanzierungsmöglichkeiten

Weitere Informationen unter
www.stw.de/su/1678.
Die kostenlose Veranstaltung
findet statt: Donnerstag,
30.11.2017von17.00–21.00Uhr,
Rathaus, Rathausplatz 5, 79395
Neuenburg amRhein.
Anmeldung isterforderlichbeim
Steinbeis-Beratungszentrum
Unternehmensgründung und -
entwicklung: Tel. 0761 28539388
oder johannes.merkel@stw.de:

Welches Kind hat Lust am
Samstag, 2. Dezember um17.30
Uhr zur Ansprache des Bürger-
meisters und/oder am Mitt-
woch,6.Dezemberum18.00Uhr
als Engelskind das Programm
des Weihnachtsmarktes mitzu-
gestalten?Bei Interesse bitte im
BürgerbüroanmeldenunterTel:
07631-791-0 oder buergerbue-
ro@neuenburg.de. Alle Kinder
erhalten als Dankeschön eine
kleine Überraschung.

JUGEND AKTUELL

Am 24. Oktober trafen sich eini-
ge interessierte Jugendliche,
um sich Gedanken darüber zu
machen, wie in Zukunft die Be-
lange von Jugendlichen in der
Stadt zur Geltung gebracht wer-
den könnten.
Sie spielen Fußball, Handball
oder Baseball. Sie besuchen die
Werkrealschule, die Realschule
oder das Gymnasium. Sie sind
Breakdancer, Scater, Mountain-
biker. Sie spielen ein Musikin-
strument, sind in einer Band, in
der Feuerwehr oder einer Nar-
renclique. Jugend ist vielschich-
tig. Gar nicht so einfach, alle In-
teressen unter einen Hut zu
bringen. Die beste Möglichkeit,
sich Gehör zu verschaffen, so
Wolfgang Gerbig vom Jugend-
büro der Stadt Neuenburg am
Rhein, ist die Bildung eines Ju-
gendrates. Gerade auch in Hin-
blickaufdieLandesgartenschau
2022, die ja auch für Jugendliche

attraktiv gestaltet werden soll.
Unabdingbar für einen Jugend-
rat sei dabei ein Pressesprecher
sowie die Präsenz in den sozia-
len Netzwerken.
Dochauchandere, aktuelle The-
men wurden von den Jugend-
lichen angesprochen. So steht
derWunschnacheinemeigenen
Raum ganz oben auf der Priori-
tätenliste. Die Ansprüche auf
einen Jugendraum muten eher
bescheiden an.
Ein Raum zum Abhängen, mit
Öffnungszeiten ab Nachmittag
unter Aufsicht eines Sozialar-
beiters. Angesprochen wurde
ferner die Busverbindungen
nach Müllheim, die Idee eines
Nachtbusses und die Verbesse-
rung des Sicherheitsgefühls von
Mädchen. Hier machte „Bufdi“
Jamie Klüh den Vorschlag der
Einrichtung einer Hotline, die
bei Bedarf per Smartphone an-
gerufen werden kann.Das
nächste Treffen findet statt am
15. November im Stadthaus.
Dann werden auch die Vertreter
des Jugendrates gewählt.

Es wurde für euch eingekauft.
Schaut einfachwieder inderBü-
cherei vorbei und lasst euch
überraschen was es noch so al-
les gibt.

Öffnungszeiten
Montag 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.15 – 11.00 Uhr

Laubbläser undCo.

KostenloseOrientie-
rungsveranstaltung

Engelskinder für
denWeihnachts-
markt gesucht

Jugendrat
formiert sich

HalloKinder aus
Steinenstadt!

www.neuenburg.de
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Feuer löschenwill gelernt sein
Mit Feuerlöschübungen verhält
es sich ähnlich, wiemit der Ers-
ten Hilfe: Beides sollte man im-
mermalwiederauffrischenund
üben, damit dasWissen imNot-
fall schnell abrufbar ist und
richtigangewandtwerdenkann.
Aus diesem Grund besuchten
die Schulsanitäter der Mathias-
von-Neuenburg-Schule am
Freitagnachmittag vor den
Herbstferien die Werkfeuer-
wehrderFirmaFreudenberg im
Industriegebiet. Dort erklärte
ihnen Kommandant Ralf Elsäs-
ser die Grundlagen, die ein
Feuer zur Entstehung braucht,
nämlich einen Brennstoff,
Zündenergie und Sauerstoff.
GelöschtwerdenkanneinFeuer
somit, wennman ihm die Zünd-
energie wegnimmt, beispiels-
weisedurchdasÜbergießenmit

Wasser.Was inderTheorieganz
simpel klingt, ist in der Praxis
doch kompliziert, denn je nach
brennendem Material braucht
man unterschiedliche Lösch-
mittel.
In kurzen Lehrfilmen bekamen
die Nachwuchssanitäter das
Wichtigste vermittelt: Immer
mit der Windrichtung löschen
und niemals Wasser auf bren-
nendes Öl gießen. Aber warum
eigentlich nicht? „Aus einemLi-
ter Wasser entstehen bei der
Verdampfung 1700 Liter Was-
serdampf“, erklärte Ralf Elsäs-
ser anschaulich, „und die pas-
sennunmalnicht ineineFriteu-
se hinein!“. Der entstehende
und emporsteigende Wasser-
dampf reißt das brennende Fett
mit sich, was zu einem beein-
druckendenFeuerball führt,der
eine sofortige Küchensanie-
rungnachsich zieht. Anschauli-
cher lässt sich Physik wohl
kaum erklären. Nach diesem
Aha-Erlebnis ging es hinaus ins

Freie, wo diverse Feuerlöscher
daraufwarteten, vondenSchul-
sanitätern benutzt zu werden.
Das Feuer, das es zu löschen
galt, war zwar klein, trotzdem
hatten die jungen Menschen
einen Mordsspaß, mithilfe der
teilweise enorm schweren Feu-
erlöscherdieFlammenzuersti-
cken. Interessant war auch,
dass co2-Löscher vorne total
kalt werden bei der Nutzung –
schonwiedereinphysikalischer
Effekt!Später ließesRalfElsäs-

ser noch ohrenbetäubend kra-
chen, denn die Spraydose, die
zum Glück in einem Käfig war,
zerriss es in der Hitze des
Feuers.Weniger laut, dafür ein-
drucksvoll groß war der Feuer-
ball, der entstand, als ein knap-
per Viertelliter Öl erhitzt und
dann mit Wasser aus sicherer
Entfernung gelöscht wurde. Ein
lehrreicher Ausflug, der den
jungen Sanitätern bestimmt
noch lange im Gedächtnis haf-
ten bleiben wird.

Sichermit demBus zur Schule
Vor den Herbstferien erwartete
die Schülerinnen und Schüler
der Klasse 1d eine Unterrichts-
stunde der besonderen Art. Ge-
meinsam mit Ihrer Lehrerin
Frauke Weigl und dem kleinen
Drachen Konstantin machten
sich die Kinder auf den Weg zur
Bushaltestelle am Hallenbad.
MartinBehringer,Betriebsleiter
der SWEG Müllheim und Bus-
fahrer Michael Sütterlin warte-
ten bereits im Schulbus auf die
Kinder. Zuerst lernten alle das
richtige Einsteigen in den Bus.
Auch das Verhalten im Bus und
die Wahl des richtigen Sitzplat-

zes wurden thematisiert. Was
passiert, wenn sich beim Aus-
steigen die Türen bereits wieder
schließen? Das konnten die Kin-
der hautnah erleben. Ein-
drucksvoll wurde demonstriert
wie ein Kürbis aussieht, wenn
das große Rad des Schulbusses
darüber gerollt ist. Allen Kin-
dern wurde dadurch klar, dass
es wichtig ist Abstand zum Bus
zu halten und erst loszulaufen,
wennderBuswirklichstill steht.
Zum Abschluss stand noch eine
kurze Rundfahrt auf dem Pro-
gramm. Dabei ging es darum
denKindernzuzeigen,wiewich-
tig es ist im Schulbus sitzen zu
bleiben.EinegroßePlastiktonne
symbolisierte einSchulkind, das
sich nicht hingesetzt hatte. Bei
der anschließenden Gefahr-

bremsung wurde die Tonne
durchdenBusgeschleudert.Mit
dieser Busschulung leistet die
SWEG einen wichtigen Beitrag

zum sicheren Bustransport. An
einer weiteren Busschulung in
Zienken nahmen die Klassen 2d,
4d und 4f teil.

Tolle Aussichten - SMV veran-
staltet Workshop in Gersbach
Auch dieses Jahr verbrachte die
SMV des Kreisgymnasiums
Neuenburg zwei Tage außerhalb
der Schule, umsich als Gemein-
schaft erst einmal zu finden,
aberdannauchkonzentriert ihre
Aktivitäten für das Schuljahr zu
planen. Der Workshop fand die-

ses Mal im Freizeithaus in Ge-
rsbach statt bei goldenemOkto-
berwetter, d.h. mit ganztägig
grandiosem Panoramablick bis
zu den Schweizer Alpen. In den
Arbeitsphasenmussten die Rol-
los runtergelassen werden, da-
mit weder Sonne noch Ausblick
die Konzentration stören.
Die 32 Klassensprecher/innen
arbeiteten an beiden Tagen sehr
gut in immer wieder wechseln-
den Kleingruppen an verschie-
densten Themen und Aufgaben.
Der Slogan „Miteinander-Für-

einander-SMV“ soll dieses Jahr
begleiten. Neben den traditio-
nellen Veranstaltungen, die ste-
tigweiter optimiertwerden, ent-
stehen beim Workshop immer
auchneue Ideen,diedanndisku-
tiert werden, um deren Umset-
zung auf „Machbarkeit“ zu prü-
fen. Daher soll es bald ein „Pau-
senradio“, im Advent täglich
wechselnde Impulse in der Aula
gebenundamWeihnachtsmarkt
verkauftdieSMVselbstgestalte-
teWeihnachtskartenzuGunsten
unserer afrikanischen Partner-

schule in Burundi. Dieses Jahr
stand für die begleitenden Ver-
bindungslehrer Claudia Zim-
mermann-Ruf und Robert Fink
dasschriftlicheFixierenundDo-
kumentieren der traditionellen
SMV-Veranstaltungen wie Par-
tys und Mitternachtsturnier an
erster Stelle, da dies im Schul-
alltag stets zu kurz kommt. Da-
her waren die mitgebrachten
Laptops am zweiten Tag durch-
gängig im Einsatz und das SMV-
Intranet strotzt nun vor Informa-
tionenundChecklisten, dieallen

Mathias-von-
Neuenburg-Schule

RheinschuleNeuen-
burg amRhein

Kreisgymnasium
Neuenburgam
Rhein
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Informationsabend für die El-
tern der Schulanfänger 2018/
2019

AmDonnerstag, den 30.11.2017,
findet um 20.00 Uhr in der Aula
der Rheinschule in Neuenburg
ein Informationsabend für die
Eltern der Schulanfänger statt.
Dieser Abend ist für alle Eltern
ausNeuenburg und den Ortstei-

len Zienken, Grißheim und
Steinenstadt gedacht. Schul-
pflichtig sind alle Kinder, die bis
zum 30.09.2018 das 6. Lebens-
jahr vollendet haben. Auf Antrag
werden auch Kinder, die bis zum
30.06.2019 sechs Jahre werden,

eingeschult. An diesem Abend
erhalten Sie auch das Anmelde-
formular der Grundschule. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen.

Michaela Münch
Schulleiterin

Aktiven die Organisationsarbeit
enorm und nachhaltig erleich-
tern werden - ein vielverspre-
chender Anfang. Tolle Aussich-
ten also nicht nur mit Blick aus
dem Fenster, sondern auch auf
ein spannendes Jahr am KGN
mit einer aktiven SMV.
Gute Teamwork braucht vorab
und immer wieder zwischen-

durch Zeit für gegenseitiges
Kennenlernen in sehr altersge-
mischten Gruppen. Ein Hütten-
aufenthalt ist dafür ideal geeig-
net, da er beim gemeinsamen
reisen, kochen, spülen, essen,
Feuer machen, grillen, spielen,
Kaffee trinken, basteln, frühstü-
cken und schlussendlich putzen
vieleGelegenheitendafürbietet.

Der neue Slogan „Miteinander-
Füreinander“ traf beim Work-
shop also absolut zu! Ohne den
kräftigen finanziellen Zuschuss
des KGN-Fördervereins wäre
ein Workshop in dieser Form
nicht in jedemJahr „drin“. Gera-
de das letzte Schuljahr hat ge-
zeigt, welch großen Anteil eine
engagierte SMV an einem akti-

ven Schulleben hat, wie dadurch
die Identifikation mit der Schule
steigt. Die SMV bedankt sich da-
her sehr herzlich beim „Verein
der Freunde und Förderer des
KGN“für dieses gelebte FÜR-
EINANDERundwirdsichweiter-
hin durch Initiativen für ein
wachsendes MITEINANDER für
dieses Vertrauen revanchieren.

VEREINE

Mit vielElanhattederMGVSän-
gerfreundschaft Neuenburg
seinen Auftritt am 05.11.2017
anlässlich des Jahreskonzer-
tes der Sängervereinigung
Müllheim vorbereitet. In der
185-jährigen Vereinsgeschich-
te war es das erste Mal, dass
derMGV in derMartinskirche in
Müllheim auftrat.

Begleitet von Jannik Trescher
am Piano, erklang ein in der
Originalfassung gesungenes
Liebeslied der siebziger Jahre
„The Rose“, heute berühmt un-
ter dem Titel „Liebe ist wie wil-
des Wasser“. Nach kurzer Er-
klärung zum Inhalt des nächs-
ten Stückes, sang der MGV das
in Japan bekannte und in der
Landessprache vorgetragene
Lied „Umi Sono Ai“ von Kousa-
ku Dan. In der gut besetzten
Martinskirche war es für die

Besucher ein Erlebnis, diesem
gefühlvollen Vortrag zu
lauschen. Danach folgten zwei
Spirituals „You risemeup“ −Du
richtest mich auf und „I´m so
glad Jesus lifted me“ – Ich bin
so froh, Jesus hat mich verän-
dert.Mit „Liverpool“, arrangiert
von Peter Hilfinger und einem
Solo, gesungen von Ulrich
Oschwald, sowie „Hinter dem
Meer“ von Charles Trenet fan-
den die Gesangsvorträge den
offiziellen Abschluss. Ganz oh-

ne Zugabe ließ man jedoch die
Sänger nicht von der Bühne:
„Wenn auch die Jahre verge-
hen“. Von P. Alexander, erklang
als Zugabe und war Anlass für
viele Konzertbesucher, mitzu-
singen. Bei angeregter Unter-
haltung und gutem Essen und
Trinken im Bürgerhaus fand
dieser Abend. Seinen Aus-
klang. Viele Akteurewaren sich
einig: ein Konzert wie dieses
sollte man recht bald wieder-
holen.

Am 28. Oktober hat der Musik-
verein Zienken zumOktoberfest
eingeladen. Die Musikerinnen
undMusiker begrüßten das Pu-
blikum in Dirndl und Lederho-
sen anstatt der traditionellen
Uniform. Typische Oktoberfest-
musik wie z.B. Stelldichein in
Oberkrain, Tölzer Schützen-
marsch und Bayerischer Defi-
liermarsch wurden den Gästen
präsentiert. An diesem Abend
gabesauchSolostücke,wiez.B.
den Klarinetten Muckl (Solist
Hartmut Katrinski) und den Al-
phornritt (Solist Georg Gün-
ther). Des Weiteren gab es Ge-
sangseinlagen von Wolfgang
Hüttlin (A Mann für Amore, Die-
ter Thomas Kuhn Medley,
Schenk mir dein Herz) und von
Luisa Löw (Atemlos durch die
Nacht).AllenSolistenseiandie-
ser Stelle für ihre besonderen
Einsätze gedankt.

Ein besonderer Anlass waren
die Ehrungen an diesemAbend.
Dazu begrüßte der Verein den
VerbandspräsidentenBernhard
Metzger.HerrMetzger zeichne-
te die Jungmusikerinnen Sarah
Hettich und Celine Rodewald
mit dem Jungmusikerabzei-
chen inBronzeaus.Beide spiel-
ten zum ersten Mal am Jahres-
konzert mit.Doch nicht nur der
Nachwuchs stand im Vorder-

grund, sondern auch der Po-
saunist Ernst Weltle und der
1. VorsitzendeManfred Koch.
Ernst Weltle ist der älteste Mu-
siker im Musikverein. Er enga-
gierte sich nicht nur in der Vor-
standschaft, sondern unter-
stützt noch immer den Verein
u.a. als Traktorfahrer und
Schnitzelbruzzler beim Nepo-
mukfest. Er wurde für 70 Jahre
aktives Musizieren geehrt.

Manfred Koch, der bereits 50
Jahre als Trompeter musiziert,
unterstützt den Verein seit vie-
len Jahren nicht nur musika-
lisch, sondern auch seit vielen
Jahren als Vorstandsmitglied.
Beide wurden von Herrn Bern-
hard Metzger und dem Musik-
verein Zienken mit den besten
Wünschen und einer Ehrenna-
del des Verbands ausgezeich-
net.

RheinschuleNeuen-
burg amRhein

MGVNeuenburg in
derMartinskirche

Musikverein
Zienken

MUSIK



Mittwoch, 15. November 2017 11

Herbstputz Rund ums Vereins-
heim am 18.11.2017
Der Winter naht und das Ver-
einsheim und die Anlage müs-
sen wieder auf die kalte Jahres-
zeit vorbereitet werden.
Hierzu sind natürlich wieder
fleißige Helfer aus allen Abtei-
lungen des TV Neuenburg nötig.
Treffpunkt ist am Samstag,
18.11.2017 um 9.00 Uhr am Ver-
einsheim.
DieVorstandschafthofftaufrege
und tatkräftige Unterstützung.
Helfer werden gebeten nach
Möglichkeit Gartengerät sowie
Putzmittel und Putzzeug mitzu-
bringen. Für einwarmesMittag-
essen ist wie immer gesorgt.

Einladung zur Jahresver-
sammlung 2017 am 17. No-
vember 2017, 20.00 Uhr im
Vereinsheim des TV Neuen-
burg-
Vorgesehene Tagesordnung:

1.BegrüßungundBekanntgabe
derTagesordnung;2.Siegereh-
rung Stadt-/ Vereinsmeister
2017; 3. Berichte der Sportwar-
te, des Jugendwarts und des
Abteilungsleiters; 4. Bestim-
mung des Wahlleiters und Ent-
lastungdesAbteilungsvorstan-
des; 5. Neuwahlen des Abtei-
lungsvorstands: (Abteilungs-
leiter, stellvertretender

Abteilungsleiter, Sportwart
Mannschaften, Sportwart Tur-
nier,Jugendwart,Schriftführer,
Pressewart, Vergnügungswart
sowie Beisitzer); 6. Vorstellung
vorläufiger Haushaltsplan
2018; 7. Platzpflege; 8. ver-
schiedenes,Wünsche,Anträge.
Die Vorstandschaft freut sich
auf ein zahlreiches Erscheinen
der Mitglieder.

Alle Spiele sind in der
Sporthalle 2 in Müllheim

Samstag, 18.11.2017
Männliche Jugend D
13.45 Uhr HGMüllheim/
Neuenburg - HSV Schopfheim
Weibliche Jugend D

15.00 Uhr HGMüllheim/
Neuenburg - TuS Oberhausen
weibliche Jugend C
16.15 Uhr HGMüllheim/
Neuenburg - TV Todtnau
Damen 1a
18.00 Uhr HGMüllheim/
Neuenburg - SV Allensbach 3
Herren 1a
20.00 Uhr HGMüllheim/
Neuenburg - TV Todtnau

Sonntag, 19.11.2017

gemischt Jugend E
14.30 Uhr HGMüllheim/
Neuenburg - SGWaldkirch/
Denzlingen 3
männlich Jugend A
16.00 Uhr HGMüllheim/
Neuenburg - SG Kappel-
windeck/Steinbach
Herren 1b
17.45 Uhr HGMüllheim/
Neuenburg - SGMaulburg/
Steinen 2
www.hg-handball.de

Rhythmische Sportgymnastik
Mit einem Freundschaftswett-
kampf in Laufenburg beendete
die Rhythmische Sportgymnas-
tik des TVNeuenburg die erfolg-
reiche Wettkampfsaison 2017.
Unter einem großen Starterfeld
konnten erneut Spitzenplatzie-
rungen erturnt werden. Dabei
stellte dieAbteilungdesTVNeu-
enburg mit 23 Gymnastinnen
das größte Teilnehmerfeld. Im
Einzelnen wurden folgende
Platzierungen erreicht:
Von insgesamt 17 Starterinnen
in der jüngsten Altersklasse er-
reichte Sophie von Rauchhaupt
den viertenPlatz. In der Katego-
rie K6 teilten sich Jazmin Wolf
Ibanez undAmyLeannKnak den
dritten Platz dicht gefolgt von

Evelin Jenner auf dem vierten
Rang. Das Spitzentrio Kuhn/
Klemt/Konjachin machten die
Plätze eins bis drei erneut unter
sich aus. Dieses Mal mit dem
besseren Ausgang für Viktoria
Konjachin mit dem ersten Platz,
Irina Kuhn mit dem zweiten
Platz und Jule Klemt mit dem
dritten Platz. In der Klasse K9
gewann Erika mit den Übungs-
geräten Ball und Band die Gold-
medaille. Hervorzuheben ist der
erste Platz von Sandra Wolf, die
die Doppelbelastung als Gym-
nastin und Trainerin/Betreuerin
der Nachwuchsturnerinnen
souveränmeisterte.
Ein besonderer Dank geht an
Anna-Lena Kirner, die seit Jah-
ren den TV Neuenburg als
Kampfrichterin unterstützt und
an Melissa Kopp, die verlet-

zungsbedingt auf ihren Start
verzichten musste, dennoch als
Betreuerin am erfolgreichen
Abschneiden der Mannschaft
Anteil hatte. Ein Dank und
Glückwunsch gilt auch der Er-

folgstrainerin Elena Dormidon-
tova, diemit originellen Choreo-
graphien und technisch an-
spruchsvollen Übungen diese
starken Leistungen möglich
machte.

Narrentreffen
AmSamstag den 18.11.2017 fin-
det das jährliche Narrentreffen
in der Rheinhalle Grißheim un-
terdemMotto„G´schlänzteGal-
li“ statt.
Einlass ist um 20.00 Uhr, ab 18
Jahren – Ausweispflicht. Für die
passende Stimmung sorgen wie
jedes Jahr DJ JoMo & DJ Flod-
der.
DerVereindankt schonheuteal-
len Anwohnern und Nachbarn
für Ihr Verständnis.

Der Eine-Welt-Kreis und die ka-
tholische Frauengemeinschaft
(Kfd) veranstalten am Samstag,
dem 25.11.2017 von 10.00 bis
17.00 Uhr einen Basar im katho-

lischenGemeindehaus St. Bern-
hard. Angeboten werden Ad-
ventskränze, Weihnachtsartikel
und Weihnachtskarten, Strick-
sachen, Patchwork-Arbeiten,
hausgemachte Marmeladen,
Weihnachtsgebäck und weitere
selbstgemachte Kleinigkeiten
sowie fair gehandelte Waren.
In der Retro-Ecke sind u. a. Bü-

cherundSchallplattenzu finden.
Kaffee und selbstgebackeneKu-
chenrundendasAngebotab.Der
Erlös kommt den drei Projekten
des Eine-Welt-Kreises (Hilfe für
Haiti − Frau Gutmann ausMüns-
tertal, ZazaFaly fürStrassenkin-
der in Madagaskar und Kinder-
rechte Afrika) zu Gute sowie ört-
lichen sozialen Projekten.

Am 18. und 19.11.2017 von 11.00
– 18.00 Uhr Kaffee – Kuchen –

Bar beim Neuenburgs Grüner
Marktplatz imStadthausundauf
dem Marktplatz. Der Verein
Frauen - Freizeit Pur e.V. ist da-
bei mit einer Kaffeestube. Sie
finden dort Kaffee und ein gro-
ßes Kuchenbuffet. Die selbstge-

backenen Torten und Kuchen
der Vereinsbackfeen sind be-
kannt von den Kinderkleider-
märkten. Gerne auch zum Mit-
nehmen. Genießen Sie imStadt-
haus imOG,einenKaffeeundein
Stück Torte.

TVNeuenburg1926
e.V.

TVNeuenburg1926
e.V.
-Tennisabteilung-

Handballgemein-
schaftMüllheim/
Neuenburg

TVN-Turnen

GrisserG´schlänzte

Eine-Welt-Kreis und
KatholischeFrauen-
gemeinschaft

Kaffeestubeder
Frauen–Freizeit
Pur e. V.

SPORT

SONSTIGE
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Der diesjährige Weihnachts-
markt des Heimat und Dorfpfle-

gevereins findet am 25.11.2017
ab 17.00 Uhr auf dem Kirchplatz
statt. Neben allerlei Selbstge-
machtem bietet der Heimatver-
ein seine selbstgebastelten Ad-
ventskränzeundGesteckesowie
Türkränzean.Schirebirtzlerund

die Freestyler werden Sie auch
kulinarisch verwöhnen. Wenn
Sienochmitmachenwollenkön-
nenSie sich bei Günter Siegwald
Telefon 07635/822082 anmel-
den. Es sind noch Plätze frei.
Vom 21.−23.11.2017 werden je-

weils ab 10.00 Uhr bei Hans
Winkler Kränze gebunden und
dekoriert. Wer helfenmöchte ist
herzlich willkommen.
Sie können sich auch auf unse-
rer Homepage www. heimatver-
ein steinenstadt.de informieren.

Wie jedes Jahr hatten die Klos-
terkopfhexen im Oktober eine
Veranstaltung, die aus dem Ka-
lender nichtmehrwegzudenken
ist. Im Herbst findet für die He-
xen das traditionelle Hexenbow-
ling statt. Bei lustiger Runde
spielten sie den alljährlichen
Bowlingkönig aus. Wie immer
konnte der Titelverteidiger des
Wanderpokals auch in diesem
Jahr nicht antreten. Auf 2 Bah-
nen spielten sie sich am 28. Ok-
toberumKopfundKragen.Nach
einer Aufwärmrunde wurde die
Finalrunde ausgespielt. Leider
konnte diese aufgrund der feh-
lenden Zeit nicht zu Ende ge-
spielt werden und so wurde der

König nach dem 6. Frame be-
stimmt. Die alten Hasen hatten
die besseren Nerven und so bil-
deten Andreas Duttlinger auf
dem 3. Platz, Markus Koch auf
dem 2. Platz und Sascha Sütter-
lin als König das Gewinnertrio.
Auch der 11.11.2017 und die da-
mit diesjährige Fasnachtseröff-
nung steht vor der Tür. Nach
dem offiziellen Teil in der Zunft-
stube startet ab 16.00 Uhr auch
die Taufe der Anwärter amKlos-
terkopfweiher. Die Täuflinge be-
ginnen mit ihren Aufgaben be-
reits um 15.00 Uhr. Am Weiher
werdendie restlichenMitglieder
wieder verköstigt und es kann
sich an den Aufgaben der Täuf-
linge erfreut werden. Pünktlich
um 20.00 Uhr steigt dann die
Fasnachtseröffnung im Stadt-
haus mit der Auferstehung der

NeuenburgerNarren.Dieweite-
ren Termine in diesem Jahr wä-
ren noch die Hexennacht der
Schlossturmhexen Feldkirch
am 17.11.2017 und das Narren-

treffen in Grißheim am
18.11.2017 und mit der Weih-
nachtsfeier am 09.12.2017 wird
das diesjährige Veranstaltungs-
jahr ausklingen.

Am Freitag, 17.11.2017, um
19.30 Uhr, Vortragsabend im
Kolpingraum mit Pfarrer Dieter
Maier zum Thema „Reformati-
on“. Es sind alle Interessierten
herzlich eingeladen!

Weihnachtsfeier 2017
Mit Kaffee und Kuchen wollen
die Landfrauen ihre Weih-
nachtsfeier am Samstag,
02.12.2017 um 15.00 Uhr im
Alemannensaal in Grißheim
beginnen und mit einem klei-
nen Programm den Nachmit-
tag verschönern. Mit Häpp-

chen,Wein oderSekt lassendie
Landfrauen diese Feier gemüt-
lich ausklingen.Anmeldungbei
Barbara Gramespacher Tel.
07634/4844 bis spätestens
24.11.2017.

Lebkuchenherzen für Kinder
ab 6 Jahren
Die Kinder dürfen Lebkuchen-
herzen ausschmücken mit

ganz vielen Naschereien. Sie
dürfen alleine kommen, aber
auch gerne mit einer erwach-
senen Begleitperson.
Am Donnerstag, 23.11.2017 ist
Beginn um 14.00 Uhr in der
Landfrauenstube in Seefelden
unter der Leitung von Angelika
König.
Anmeldung bei Regina Hunzin-
ger Tel. 07634/4987.

Einladung zur Kreisversamm-
lungdesBLHV-Kreisverbandes
Müllheim
Namens und im Auftrag des
Kreisverbandsvorsitzenden,
Herrn Michael Fröhlin, sind alle
zu diesjährigen Kreisversamm-
lung am Samstag, den

18.11.2017 um 10.00 Uhr in To-
ni’s Tenne, Rotlaubstr. 1 in
79427 Eschbach sehr herzlich
eingeladen. Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Kreis-
verbandsvorsitzenden Herrn
Michael Fröhlin; 2. Unsere neue
Bezirksgeschäftsführerin Frau
Verginiya Kaerger stellt sich vor;
3. Grußworte; 4. Referat zum
Thema Flurneuordnungsver-
fahren und Beregnung Bahnab-
schnitt 8.3, insbesondere 8.4 –

Referent:HerrEdgarFaller, LRA
Breisgau-Hochschwarzwald; 5.
Referat zum Thema Erbrecht –
Wer erbt wann und wieviel? Was
kann man in einem Testament
alles regeln? - Referentin: Frau
Verginiya Kaerger; 6. Verschie-
denes; 7. Wünsche und Anträge.
Im Anschluss an die Versamm-
lung gibt es ein gemeinsames
Mittagessen. Sie sind Gäste des
BLHV (Getränke zahlt jeder
selbst).

KIRCHEN

NEUENBURG
Mittwoch, 15.11.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

16.00 Uhr Konfikurs
Donnerstag, 16.11.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Frauenabend

„Einzigartig“ im Löwen-
saal im Hotel Krone

Freitag, 17.11.2017

9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeens Treff (5.-7.

Klasse)
16.30 Uhr Laternenumzug der

Spielgruppen
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14. Jahren

Sonntag, 19.11.2017
10.00 Uhr Gottesdienstdienst in

Neuenburg (Pfrin. Sa-
bine Graf)

10.00 Uhr Gottesdienst in Zienken
(Pfr. Armin Graf) mit an-
schließen der Gedenk-

Heimat-und
Dorfpflegeverein
Steinenstadt

Hexenbowling
imOktober

Kolpingsfamilie
Neuenburg

Landfrauen

BadischerLand-
wirtschaftlicher
Hauptverbande.V.

Evangelische
Kirchengemeinde
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NEUENBURG
Samstag, 18.11.2017
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zumSonntagmit Ein-
führung der neuenMi-
nistranten (Pfarrer Mai-
er) – (für OttoHolzreiter)

Sonntag, 19.11.2017
9.30 Uhr GrißheimHeiligeMesse,

mitgestaltet vomMu-
sikverein Grißheim.
(Monsignore Moser) –
(für die verstorbenen
Mitglieder und Ehren-
mitglieder des Musik-
vereins (Otto Zimmer-
mannundHelmutBeyer)

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se, mitgestaltet vom
Chor Ton-in-Ton aus
Gundelfingen. (Pfarrer
i.R. Schulz, Pfarrer Mai-
er). Nach demGottes-
dienst Feierstunde beim
Ehrenmal aus Anlass
des Volkstrauertages.

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Andachtsraum: Heilige

Messe (Pfarrer Maier)
Montag, 20.11.2017
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org:HeiligeMesse(Mon-
signore Moser)

Dienstag, 21.11.2017
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum: Heilige
Messe – (fürMarlies und
Andreas Keßler, Annette
Lang und verstorbene
Eltern)

Mittwoch, 22.11.2017
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer Eisler)
10.00 Uhr Neuenburg Beten in den

Anliegen der Welt
10.30 Uhr Neuenburg: Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org:HeiligeMesse(Mon-
signore Moser)

Donnerstag, 23.11.2017
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se, anschl. Anbetung bis
20.00 Uhr

Freitag, 24.11.2017
18.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer i.R. Schulz)
8.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
11.00 Uhr NeuenburgTauffeiervon

Aaron Samuel Benke
Samstag, 25.11.2017
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Pfarrer Eisler)

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zumSonntag (Pfarrer
Eisler) – (für die verstor-
benenMitglieder des
Kirchenchores
Neuenburg). Nach dem
Gottesdienst verkauft
der Eine-Welt-Kreis Ad-
ventskränze und Tür-
kränze.

Sonntag, 26.11.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige

Messe als Familiengot-
tesdienst(PfarrerMaier)
und Eröffnung der Erst-
kommunionvorberei-
tung.

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se (Pfarrer Maier). Nach
demGottesdienst ver-
kauft der Eine-Welt-
KreisAdventskränzeund
Türkränze.

16.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

16.00 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org:HeiligeMesse(Mon-
signore Moser)

9.30 Uhr Steinenstadt
Andachtsraum: Heilige
Messe (Pfarrer i.R.
Schulz)

Spiel- und Krabbelgruppe für Kin-
der von 0 - 3 Jahrenmit Eltern
Mittwochs von 10.00 − 11.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Bernhard
– Fridolinsraum (UG). Bitte bringt
dickeSockenundetwaszumTrinken
mit. Wir freuen uns auf euch. Habt
ihr Fragen, dannmeldet euch bei
CorinaFellhauer,Tel.07631-937089.

Für Steinenstadt bitte beachten
Während der Innenrenovierung der
St. Barbarakirche in Steinenstadt
finden die Gottesdienste im An-
dachtsraum der Trauerhalle statt.
Sonntag um 9.30 Uhr und Dienstag
um 18.30 Uhr. Keine Rosenkranz-
gebete.

Alle Informationen sehen Sie auch
im Pfarrblatt, das in den Kirchen
ausliegt und auf der Homepage
www.se-markgraeflerland.de.

Sonntag, 19.11.2017
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/ bi-lin-
gual (Deutsch/ English)

Weitere Infos:
www.neuenburginternational.com,
Pastor Stephen Spanjer,
Fischerstr. 13, Neuen-burg.

Nutellabrotorgien, Bergbestei-
gungen und Kissenrugby,
Freundschaftsbändchen, Was-
ser marsch, Morgenlob und
Sternstunde, Naturgewalten in
den Alpen. Dies und noch viel
mehr erwartet die Teilnehmer
des Ferienlagers der KjG Neu-
enburg auch im nächsten Jahr.
Das bewährte Leitungsteam
wird für die Zeit vom11. - 25. Au-
gust in Sedrun ein abwechs-
lungsreiches Programm zu-

sammenstellen. Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 9 – 16
Jahrensindherzlicheingeladen,
mit ins Ferienlager zu fahren
und unvergessliche Tage zu er-
leben. Der Preis für das beson-
dere Ferienerlebnis beträgt €
295,-, für KjG-Mitglieder € 275,-
Wem es nicht möglich ist, den
vollen Betrag aufzubringen,
können wir finanzielle Unter-
stützung zusichern.
Für das Anmeldeformular mit
weiteren Informationen wenden
Sie sich bitte an kjg.neuen-
burg@web.de oder an das kath.
Pfarrbüro Neuenburg.

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag, 19. November 2017
9.00 Uhr GottesdienstinGrißheim

im Alemannensaal
(Pfr.i.R. Jost)

Mittwoch, 22. November 2017
19.00 Uhr Gottesdienstinev.Kirche

Badenweiler mit Lan-
desbischof Jochen Cor-
nelius-Bundschuh (kein
Gottesdienst in Buggin-
gen/Grißheim)

Vorankündigung Seniorenkreis:
Am 14.12.2017 findet die Advents-

feier in der Pfarrscheune von 15.00-
17.00 Uhr statt.
Weitere Infos unter Tel. 07631/2439,
Email: evkibu@gmx.de.,
Sekretariat: Frau Regina Fischer

feier vor der Kirche zum
Volkstrauertag

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Igelnest (0-3 Jahre)

9.30 Uhr K.i.d.S. = Kirche in der
Stadt für Kinder ab 5
Jahren in der Turnhalle
der Mathias von Neu-
enburg Realschule

Montag, 20.11.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 21.11.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Mittwoch, 22.11.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.00 Uhr Konfikurs: Beginn auf

dem Friedhof in Neuen-
burg

18.30 Uhr Mitfahrgelegenheit zum

Regionalgottesdienst
nach Badenweiler Treff-
punkt vor der Evange-
lischen Kirche

19.00 Uhr Gottesdienst in der
Pauluskirche in
Badenweiler zum
Buß- und Bettagmit
Bischof Prof. Dr.
Cornelius Bundschuh

Weitere Informationen erhalten
Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de,
Sekretariat: Susanna Brause,
Friedhofstraße 18,
79395 Neuenburg amRhein,
Telefon 07631-799119,
pfarramt@kircheneuenburg.de.

KatholischeKirche

Neuenburg Inter-
national Church

KjG -Ferienlager
2018

Evangelische
Kirchengemeinde







Wir empfehlen unsere HERBSTANGEBOTE
Schlachtplatte, Wildgerichte und frischer Feldsalat

Kleiner Weihnachtsmarkt 
nach dem großen Weihnachtsmarkt im kleinen Park  

beim Neuenburger Hof  
am 15./16. & 17.12.2017, Fr & Sa 16 – 22 Uhr, So 15-20 Uhr

Hotel  |  Restaurant

Neuenburger Hof

Bahnhofstraße 8 · 79395 Neuenburg · Tel. 07631/73741

info@neuenburger-hof.de · www.neuenburger-hof.de

Im Sommer optimaler Hitzeschutz!
Im Winter Engergie sparen!

Ihr Vorteil ist unsere langjährige 
Erfahrung und „alles aus einer Hand“
Dachdämmung, Dacheindeckung,
Dachfenster, Blechnerarbeiten
Wir bringen Ihr Dach auf den 
neuesten Sparkurs

79395 Neuenburg
Pfarrer-Christen-Str.6 

www.roehl-zimmerei.de

� 07631- 72940

    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Möbel + Innenausbau

Rainer Fuss
Schreinermeister

...fachmännisch nach  Ihren  individuellen
Vorstellungen  gefertigt !

Tel.: 07631 / 9 31 99 77

Breisacher Straße 18 - 79395 Neuenburg

schreinerei.fuss@gmx.de


